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Psalm 

von Georg Trakl

Notizen / Anmerkungen

1 Es ist ein Licht, das der Wind ausgelöscht
hat.

2 Es ist ein Heidekrug, den am Nachmittag
ein Betrunkener verläßt.

3 Es ist ein Weinberg, verbrannt und schwarz
mit Löchern voll Spinnen.

4 Es ist ein Raum, den sie mit Milch getüncht
haben.

5 Der Wahnsinnige ist gestorben. Es ist eine
Insel der Südsee,

6 Den Sonnengott zu empfangen. Man rührt
die Trommeln.

7 Die Männer führen kriegerische Tänze auf.
8 Die Frauen wiegen die Hüften in

Schlinggewächsen und Feuerblumen,
9 Wenn das Meer singt. O unser verlorenes

Paradies.
10 * * *
11 Die Nymphen haben die goldenen Wälder

verlassen.
12 Man begräbt den Fremden. Dann hebt ein

Flimmerregen an.
13 Der Sohn des Pan erscheint in Gestalt

eines Erdarbeiters,
14 Der den Mittag am glühenden Asphalt

verschläft.
15 Es sind kleine Mädchen in einem Hof in

Kleidchen voll herzzerreißender Armut!
16 Es sind Zimmer, erfüllt von Akkorden und

Sonaten.
17 Es sind Schatten, die sich vor einem

erblindeten Spiegel umarmen.
18 An den Fenstern des Spitals wärmen sich

Genesende.
19 Ein weißer Dampfer am Kanal trägt blutige

Seuchen herauf.
20 * * *
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21 Die fremde Schwester erscheint wieder in
jemands bösen Träumen.

22 Ruhend im Haselgebüsch spielt sie mit
seinen Sternen.

23 Der Student, vielleicht ein Doppelgänger,
schaut ihr lange vom Fenster nach.

24 Hinter ihm steht sein toter Bruder, oder er
geht die alte Wendeltreppe herab.

25 Im Dunkel brauner Kastanien verblaßt die
Gestalt des jungen Novizen.

26 Der Garten ist im Abend. Im Kreuzgang
flattern die Fledermäuse umher.

27 Die Kinder des Hausmeisters hören zu
spielen auf und suchen das Gold des
Himmels.

28 Endakkorde eines Quartetts. Die kleine
Blinde läuft zitternd durch die Allee,

29 Und später tastet ihr Schatten an kalten
Mauern hin, umgeben von Märchen und
heiligen Legenden.

30 * * *
31 Es ist ein leeres Boot, das am Abend den

schwarzen Kanal heruntertreibt.
32 In der Düsternis des alten Asyls verfallen

menschliche Ruinen.
33 Die toten Waisen liegen an der

Gartenmauer.
34 Aus grauen Zimmern treten Engel mit

kotgefleckten Flügeln.
35 Würmer tropfen von ihren vergilbten Lidern.
36 Der Platz vor der Kirche ist finster und

schweigsam, wie in den Tagen der
Kindheit.

37 Auf silbernen Sohlen gleiten frühere Leben
vorbei

38 Und die Schatten der Verdammten steigen
zu den seufzenden Wassern nieder.

39 In seinem Grab spielt der weiße Magier mit
seinen Schlangen.

40 * * *
41 Schweigsam über der Schädelstätte öffnen

sich Gottes goldene Augen.

Das Gedicht „Psalm“ von Georg Trakl ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Georg Trakl Titel „Psalm“
Verse 41 Wörter 356
Strophen 1

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Georg Trakl befinden sich in unserer Datenbank 61 Gedichte.
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